
Grazer Zeitung vom 26. Mai 2017, Stück 21, Nr. 112 

 

Verordnung der Steiermärkischen Landesregierung vom 11. Mai 2017 über die Festsetzung 

(Änderung) des Schulsprengels der Volksschulen in der Stadtgemeinde Bruck an der Mur 

(politischer Bezirk Bruck-Mürzzuschlag) 

 

Auf Grund des § 20 Abs. 1 des Steiermärkischen Pflichtschulerhaltungsgesetzes, LGBl.  

Nr. 71/2004, in der Fassung der Gesetze LGBl. Nr. 102/2006, LGBl. Nr. 94/2008, LGBl.  

Nr. 82/2012, LGBl. Nr. 66/2013, LGBl. Nr. 87/2013, LGBl. Nr. 67/2014, LGBl. 

Nr. 59/2016 und LGBl. Nr. 31/2017, wird verordnet: 

 

§ 1 

 

Der Schulsprengel der Volksschulen in der Stadtgemeinde Bruck an der Mur umfasst: 

 

1. die Stadtgemeinde Bruck an der Mur; 

2. von der Stadtgemeinde Kapfenberg die KG Arndorf und die KG Stengg sowie folgende 

Straßenzüge der KG Schörgendorf: Arndorf Nr. 6-11 und 13, Arndorfer Leiten, Arndorfer 

Weg ab Nr. 12 (Bertha-von-Suttner-Weg), Emberg-Süd, Floning Nr. 2, Semmelweisweg, 

Johannes Kepler-Weg, Ludwig-Bolzmann-Weg 2a, Nierhammerweg und Schörgendorf. 

 

§ 2 

 

Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 Z. 2 angeführten Häusern liegenden, 

unverbauten Grundstücke, soweit sie nicht zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen 

Volksschule gehören. 

 

§ 3 

 

(1) Diese Verordnung tritt mit 1. September 2017 in Kraft. 

(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung der Steiermärkischen Landesregierung vom 

12. März 2015, verlautbart in der Grazer Zeitung, Amtsblatt für die Steiermark, Nr. 82/2015, 

über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der Volksschulen in der Stadtgemeinde 

Bruck an der Mur (politischer Bezirk Bruck-Mürzzuschlag) außer Kraft. 

 

 

Für die Steiermärkische Landesregierung: 

Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer 

 

 


